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LANDESPOLITIK
Auf einer Kundgebung in Saarbrücken for-rr
derten am Samstag rund 100 Menschen 
eine verstärkte Friedenspolitik. Seite B3

KULTUR
Wie der Saarbrücker Bach-Chor, einer 
der größten Oratorienchöre der Großregi-
on, der Corona-Pandemie trotzt. Seite B4

Feuerwehr muss etliche Brände löschen

VÖLKLINGEN/DILLINGEN/SAARBRÜ-
CKEN (bub/rup) Hinter den Feuer-
wehren im Saarland liegt ein ein-
satzreiches Osterwochenende. In der
Nacht zum Samstag brannte in Völk-
lingen ein Dachstuhl in einem ehe-
maligen Hotel in der Straße zur Turn-
halle. Eine Person kam bei dem Brand
ums Leben. Eine weitere Person wur-
de verletzt, 15 Menschen wurden ge-
rettet und vom Rettungsdienst be-
treut. Das ist die Bilanz von Holger 
Neubert von der Einsatzleitung Ret-
tungsdienst nach einem Feuer, das 
gegen 4 Uhr früh gemeldet worden
war.

Die Feuerwehr Völklingen musste
einen lichterloh brennenden Dach-
stuhl löschen, die betroffenen An-
wohner wurden in der nahen Kul-
turhalle untergebracht. Im Einsatz
waren mehrere Rettungs- und Not-
arztwagen, die Feuerwehr Völklingen 
mit einem Großaufgebot an Einsatz-
kräften, die Malteser Verpflegung- 
und Betreuungseinheit, Ordnungs-
amt und Polizei. Die Straßen an der
Turnhalle mussten für mehrere Stun-
den gesperrt werden. Die Brandursa-
che ist unklar, die Polizei hat Ermitt-
lungen aufgenommen.

Am Ostersonntag mussten die Ein-
satzkräfte zu einem Großeinsatz nach 
Dilllingen ausrücken. In der Markt-
straße brannte eine Wohnung. Kurz 
nach 15 Uhr berichteten Anrufer
von einem Feuer im zweiten Ober-

geschoss eines Mehrfamilienhauses
und davon, dass Menschen in Ge-
fahr seien, da nicht alle das Gebäu-
de rechtzeitig verlassen konnten. 
Die Feuerwehr Dillingen ging also
vom Schlimmsten aus und alarmier-
te Unterstützung aus Saarlouis und
Nalbach.

Vor Ort mussten mehrere Men-
schen über Leitern aus dem Haus 
gerettet werden. Dichter schwarzer
Qualm drang aus den Fenstern und 
hatte sich auch im Haus ausgebrei-
tet. Durch das Treppenhaus war eine
Flucht ins Freie nicht mehr möglich. 

Zwei Drehleiterwagen waren daher
auf beiden Seiten des Gebäudes in 
Stellung gebracht worden, Anwoh-
ner konnten über den Drehleiterkorb
gerettet werden, sieben Personen 
wurden über Steckleitern gerettet. 
Der Rettungsdienst war mit mehre-
ren Rettungs- und Notarztwagen im 
Einsatz, die Einsatzleitung Rettungs-
dienst und der Leitende Notarzt ko-
ordinierten das Vorgehen. Aus dem 
benachbarten Luxemburg war zu-
dem ein Rettungshubschrauber an-
gereist. 53 Feuerwehrleute hatten das
Feuer nach einer guten halben Stun-

de schließlich erfolgreich löschen 
können.

Neun Personen erlitten Verletzun-
gen, sechs von ihnen wurden in Klini-
ken gebracht, drei wurden ambulant
vor Ort behandelt. Die Brandursache
ist noch unklar. Die Polizei wird Er-
mittlungen aufnehmen, sobald man
die ausgebrannte Wohnung betreten
könne, hieß es. Sie meldete später,
dass eine Hauskatze bei dem Feuer
starb. Weitere Haustiere, eine Katze 
und zwei Vögel seien von der Feu-
erwehr gerettet worden. Das Haus
sei nicht mehr bewohnbar. Im ge-

samten Innenstadtbereich rund um
den Marktplatz Dillingen kam es auf-ff
grund des Einsatzes zu Verkehrsbe-
hinderungen, die Marktstraße und
die Lotteriestraße waren während des
Einsatzes voll gesperrt. Viele Schau-
lustige verfolgten den Einsatz, Vide-
os vom Brand kursierten noch wäh-
rend der Löscharbeiten im Internet.

Vier Verletzte gab es zudem in der
Nacht zum Samstag bei einem Wohn-
hausbrand in Saarbrücken-Burbach. 
In Baltersweiler im Kreis St. Wendel 
brannte am Samstag außerdem ein
Wohnmobil, ein 80-Jähriger wurde

verletzt.
Gegen 20 Uhr am Ostersonn-

tag war der Feuerwehr Wadgassen
schließlich noch ein Waldbrand ge-
meldet worden. Fünf Löschfahrzeu-
ge rückten aus. Nach längerer Suche
konnten die Einsatzkräfte den Brand-
herd in einem Waldgelände nahe des
Park&Ride-Parkplatzes bei der Auto-
bahnanschlussstelle Wadgassen aus-
machen. Der vermeintliche Wald-
brand entpuppte sich allerdings als
brennender Hochsitz. Feuerwehr
und Polizei gehen von Brandstif-ff
tung aus.

Am Osterwochenende hat
es im Saarland mehrmals 
gebrannt. Bei einem 
Feuer kam ein Mensch
ums Leben, viele weitere
wurden verletzt.


